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Der Sportverein Gottenheim startet am Samstag, 
23. Mai, in die traditionellen Pfingstsportwochen 

Der Sportverein Gottenheim bleibt auch 2015 den traditions-
reichen Pfingstsportwochen treu: Am Pfingstsamstag, 23. Mai, 
beginnen die sportlichen und unterhaltsamen Tage auf dem 
Gottenheimer Sportplatz an der Buchheimer Straße mit gleich 
vier Turnieren: dem Menschenkickerturnier für Firmen und jeder-
mann, dem Grümpel-Beachvolleyballturnier und dem AH-Turnier; 
spät in der Nacht findet der besonders beliebte Mitternachts-Elf-
meter-Cup statt. Dazu legt DJ Stift ab 21 Uhr bei der Schlager-
nacht Platten auf.   
Der sportliche Höhepunkt der Pfingstsportwochen steht am 
Pfingstsonntag, 24. Mai, mit dem überregionalen Damenturnier 
auf dem Programm. Dazu reisen wieder Frauenmannschaften von 
weit her an. Einige Mannschaften treffen schon am Freitag in 
Gottenheim ein und 101 Gäste übernachten – zur Freude des 
SVG-Teams – in großen Zelten auf dem Sportplatz. „Natürlich 
bekommen die Fußballfrauen auch ein gutes Frühstück bei uns“, 
verspricht der Vorsitzende des Sportvereins, Björn Streicher der 
dem Zeltclub für das Überlassen der Zelte dankt. Am Sonntag-
abend heißt es ab 21 Uhr „Sunday Night Fever“ unter der Pergo-
la auf dem Sportplatz. Zur 80er- und 90er-Disco sind Jung und 
Alt willkommen.   
„Für das geplante Beachvolleyballturnier der Vereine und die 
Dorfolympiade haben wir kaum Anmeldungen erhalten. Deshalb 
müssen wir diese Programmpunkte am Pfingstmontag leider ab-
sagen“, bedauert Björn Streicher das mangelnde Interesse der 
Gottenheimer Vereine und Bürger. Weder das Spielmobil des Ba-
dischen Sportbundes wird deshalb am Montag nach Gottenheim 
kommen noch findet an diesem Tag auf dem Sportplatz Bewir-
tung statt.   
Sportlich geht es aber am Freitag, 29. Mai, weiter mit dem Nar-
renkleinfeldturnier mit Zünften vom Verband der Oberrheini-
schen Narrenzünfte. Am Abend sind Musikfreunde ab 21 Uhr zur 
Deutschlandparty eingeladen. Den Abschluss macht am Sams-
tag, 30. Mai, das offene Grümpelturnier. Sieger und Verlierer so-
wie Zuschauer und alle Gäste können anschließend ab 21 Uhr 
unter dem Motto „Just Beat“ mit Sound Party and More in den 
Sonntag hineinfeiern.   
An allen Turniertagen wird auf dem Sportgelände durch den 
Sportverein bewirtet. Das Angebot ist vielseitig und bietet für je-
den Geschmack das Richtige. Auch die Kuchentheke ist wieder 
an allen Tagen gut bestückt. 

Der „Wochenmarkt am Rathaus“  
startet in die Sommerzeit 

Am kommenden Dienstag, 
26. Mai, startet der Gotten-
heimer „Wochenmarkt am 
Rathaus“ in die Sommerzeit. 
Bis zum Oktober findet der 
Markt dann jeden Dienstag 
von 17 Uhr bis 20 Uhr statt. 
Gleichzeitig startet die neue 
Reihe „Kultur auf dem Markt“, 
mit der die Gottenheimer 
Vereine den Besuchern ein-
mal im Monat ein kulturelles 
Unterhaltungsprogramm zur 
Marktzeit bieten. Seit Anfang Mai bietet auch ein neuer Käse-
stand sein vielseitiges regionales Angebot an Biokäse auf dem 
Gottenheimer Wochenmarkt an.   

„Im Sommer ist es um 16 Uhr einfach zu früh für den Markt“, ist 
sich Bürgermeister Christian Riesterer mit den Marktbeschickern 
einig. So wurde beschlossen, den Markt in die kühleren Abend-
stunden zu verlegen. Der „Wochenmarkt am Rathaus“ kann so 
auch in den Sommermonaten bis in den Abend hinein als sozialer 
Treffpunkt für Einheimische und Gäste aus der Region genutzt 
werden. Um den Markt zu beleben, haben Bürgermeister Rieste-
rer und die Vereine darüber hinaus ein kleines Unterhaltungspro-
gramm zur Marktzeit für die warme Jahreszeit zusammengestellt. 
  
Die Singgruppe der Heimat- und Trachtengruppe Gottenheim er-
öffnet die Reihe „Kultur auf dem Markt“ am kommenden Diens-
tag mit Volksliedern. Bis September finden dann einmal im Mo-
nat, in der Regel jeweils am letzten Dienstag, weitere Konzerte 
und Auftritte im Rathaushof statt, die das Marktgeschehen berei-
chern. Am 30. Juni ist der Männergesangverein Liederkranz an 
der Reihe, am 28. Juli spielt die neu formierte Jugendkapelle des 
Musikvereins auf dem Wochenmarkt. Am 25. August wird voraus-
sichtlich der Akkordeonspielring Umkirch-Gottenheim auftreten 
und die Traditionskapelle des Musikvereins spielt, wie schon zur 
Eröffnung im vergangenen Jahr, zum „Jubiläumsmarkt“ am 15. 
September, bei dem das einjährige Bestehen gefeiert wird. Alle 
Konzerte beginnen jeweils um 18.30 Uhr. Ab Oktober wechselt 
wieder die Marktzeit. Dann findet der „Wochenmarkt am Rat-
haus“ bis Ende Mai 2016 wieder von 16 Uhr bis 19 Uhr statt. 
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Neue Notrufnummer für den  
ärztlichen Bereitschaftsdienst 

116 117 ist die neue Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst 

Ab dem 27. Mai 2015 wird in Baden-
Württemberg die bundesweit einheitliche 
Rufnummer für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst – 116 117 – eingeführt. 
Diese kostenlose Rufnummer ersetzt die 
bisherige Nummer für den allgemeinärzt-
lichen Bereitschaftsdienst. Die Rufnum-
mern für fachärztliche Dienste (Kinder, 
HNO, Augen) bleiben weiter bestehen. 

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an 
Feiertagen einen Arzt brauchen und nicht 
bis zur nächsten Sprechstunde warten 
können, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst für Sie da. In Baden-Württemberg 
gibt es ein flächendeckendes Netz von 
Notfallpraxen, die Sie während der Öff-
nungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen können. 
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden 
Sie auf der Homepage der Kassenärztli-
chen Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfall-
praxen/ 
  
Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wäh-

len, hören Sie in der Regel zunächst eine 
Bandansage, die Ihnen die Adresse der 
nächstgelegenen Notfallpraxis und die 
Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus me-
dizinischen Gründen einen Hausbesuch 
benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie 
werden sodann an die zuständige Ret-
tungsleitstelle weitergeleitet, welche die 
Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche 
Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwech-
seln mit dem Rettungsdienst, der in le-
bensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herz-
infarkt, akuten Blutungen oder Vergiftun-
gen, alarmieren Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst unter der Notrufnummer 112. 

Auf 80 Lebensjahre blickte am 9. Mai Herr Walter Rambach in der 
Buchheimer Straße zurück.  

Bürgermeister Christian Riesterer besuchte den Jubilar und über-
brachte neben den Glückwünschen der Landrätin Dorothea Störr-
Ritter auch das Präsent der Gemeinde mit den besten Wünschen 
für eine gesunde und glückliche Zukunft. 

Papiersammlung 

Der Männergesangverein Gottenheim sammelt am Samstag, 
06.06.2015 Altpapier ein. Bitte unterstützen Sie die Sammlung, 
indem Sie das Altpapier gebündelt bereitstellen. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
  
Bürgermeisteramt 
 
 

Gefunden: 

Puma-Rucksack mit schwarz/blauer Jacke auf der Rebhisli-Tour 
  
Ein roter Schlüssel  
  
Fundsachen können auf dem Rathaus abgeholt werden. 
  
  

Auf der Rebhilsi-Tour verloren: 

Dunkler Adidas-Rucksack mit Boss Gleitsichtbrille, BMW-Auto-
schlüssel und Hausschlüssel, blaue Adidas Jacke, Geldbeutel 
Bitte auf dem Rathaus abgeben. Finderlohn! 

 

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – Fax 07665 
94768-19 – E-Mail: pfarrbuero.gotten-
heim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120 (in 
dringenden Fällen wie Versehgang/Todes-
fall) 
Sprechzeiten: 
Di. u. Do., 09:00-12:00 Uhr 
Fr., 15:00-18:00 Uhr 

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim:   
Samstag, 23.05.2015 
14:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Taufe von Alexander David Schmolke und 
Isabelle Viktoria Schmolke (Kö) 
14:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Eucha-
ristiefeier mit Feier der Goldenen Hoch-
zeit von Waltraud und Rudolf Friedrich 
(Ra/Burs) 
18:30 Uhr Buchheim, St. Georg:  Eucharis-
tiefeier am Sonntagvorabend (Ra) 
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Hi) 

Sonntag, 24.05.2015 
09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  Eu-
charistiefeier (Ra) 
09:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  Eu-
charistiefeier (Ha) 
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Wort-
Gottes-Feier 
10:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Eucha-
ristiefeier (Ra) 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  Zeit zum 
Verweilen 
  
Montag, 25.05.2015 
10:00 Uhr Buchheim, St. Georg:  Ökumeni-
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scher Gottesdienst (AWH/Jost) 
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Ökumenischer Gottesdienst (Ra/Deusch) 
18:30 Uhr Buchheim, St. Georg:  Maian-
dacht (Kö) 
  
Dienstag, 26.05.2015 
19:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Maian-
dacht - feierliche Schlussandacht (Fr. Fi-
scher/Hr.Fieger) 
  
Mittwoch, 27.05.2015 
08:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  Ro-
senkranz 
  
Freitag, 29.05.2015 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Hi) 
  
Samstag, 30.05.2015 
13:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Trau-
ung von Andrea Schneider und Sergej 
Paschnin (Ra) 
13:30 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Trauung von Franziska Steiert und Tobias 
Günther (Pfr. Schwarz) 
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Eu-
charistiefeier am Sonntagvorabend (Hi) 
18:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Eucha-
ristiefeier am Sonntagvorabend (Ha) 
  
Sonntag, 31.05.2015 
09:00 Uhr Buchheim, St. Georg:  Eucharis-
tiefeier (Ha) 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Ra) 
10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  Wort-
Gottes-Feier 
10:30 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  Eu-
charistiefeier (Ra) 
15:00 Uhr Hugstetten, Dreifaltigkeitskapel-
le:  Andacht (Ra) 
15:00 Uhr Neuershausen, Dreifaltigkeits-
kapelle:  Andacht (Kö) 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  Mai-
andacht (Hi) 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  Zeit zum 
Verweilen 
  
Den Gottesdiensten der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim stehen vor: 
Pfarrer Markus Ramminger (Ra), Wiss.-
Ass. Dr. Tobias Hack (Ha), Subsidiar Kurt 
Hilberer (Hi), Diakon Bernhard König 
(Kö), Pfarrer i.R. Paul Rudigier (Ru) 
 
Wohnung gesucht 
Zum Schuljahresbeginn suchen wir für 
eine alleinerziehende Mutter mit zwei 
Söhnen eine Wohnung im Raum der Seel-
sorgeeinheit March-Gottenheim, bevor-
zugt in Holzhausen. Die Familie kommt 
aus Kenia und alle sprechen Deutsch. Die 
Obergrenze für die Kaltmiete sind € 480,-
-. Wenn Sie eine Wohnung zu vermieten 
haben, rufen Sie bitte in einem unserer 
Pfarrbüros an. Herzlichen Dank! 
  
Glutenfreie Hostien
Aus aktuellem Anlass haben wir in der 
Seelsorgeeinheit glutenfreie Hostien an-
geschafft und vorerst in Hugstetten depo-
niert. Bitte melden Sie sich kurz vor dem 
Gottesdienst in der Sakristei, dann stellt 

die Mesnerin gerne ein gesondertes Gefäß 
bereit. Falls Sie in einem anderen Ort zum 
Gottesdienst kommen, sagen Sie es doch 
bitte im Pfarrbüro – wir hinterlegen dann 
auch dort glutenfreie Hostien. 
  
Blumen– und Fahnenschmuck an Fronleichnam 
Bei der Fronleichnamsprozession würden 
wir uns über Blumen- und/oder Fahnen-
schmuck am Prozessionsweg freuen und 
danken den Anwohnern herzlich dafür. 
Bitte helfen Sie mit, dass ausreichend 
Blüten zur Verfügung stehen und brin-
gen Sie diese am Vorabend bis 18 Uhr zur 
Pfarrkirche. Alle Kinder sind eingeladen, 
auf dem Prozessionsweg Blumen zu streu-
en. 
Die Eucharistiefeier findet am Donnerstag, 
04.06.2015, um 09:00 Uhr in der Kirche 
St. Stephan statt. Anschließend führt die 
Prozession von der Kirchstraße über die 
Hauptstraße zwischen Schnellimbiss und 
Zehngrad in die Salzgasse zum Altar vor 
dem Anwesen Liebermann, danach auf 
die Hauptstraße zum Abschluss im Ge-
meindehaus. Bitte beachten Sie diesen 
leicht geänderten Prozessionsweg. 
  
Termine Erstkommunion 
Zu den Gottesdiensten und der Prozession 
am Fronleichnamsfest sind alle Kommuni-
onkinder eingeladen, in Kommunionklei-
dung zu kommen, mit Gotteslob aber ohne 
Kerze Die Gottesdienste finden jeweils um 
9.00 Uhr statt: 
Donnerstag, 04.06.2015: Kirche Bötzingen 
/ Kirche Gottenheim / Kirche Holzhausen / 
Bernhardussaal Neuershausen 
Sonntag, 07.06.2015: Kirche Umkirch 
  
Herzliche Einladung 
zum  Senioren – Sommerfest am Mittwoch, 
10. Juni 2015, 16.00 Uhr im Gemein-
dehaus St. Stephan, Gottenheim. Es gibt 
leckeres Essen und die Trachtensinggruppe 
aus Gottenheim mit dem Musiker Alfred 
Ehret bringt Volks- und Heimatlieder und 
einige Gedichte zu Gehör. 
Das Vorbereitungsteam freut sich auf viele 
Gäste. 
Herzlich willkommen sind auch alle, die 
noch nicht an den Seniorennachmittagen 
teilgenommen haben. 
Auf Wunsch bieten wir einen Abholdienst: 
Heidi Mayer (Tel. 940466) 
 
Kinderkirche und Familien 
Ausflug in den ZOO nach Karlsruhe am 
14.6.15 
Liebe Familien, 
nicht nur Gottesdienste wollen wir mitei-
nander feiern, auch Freizeit miteinander 
verbringen. Am Sonntag, 14.6. soll es 
in den schönen Karlsruher Zoo gehen. 
Wir fahren mit dem Regionalzug nach 
Karlsruhe. Der Zoo ist direkt am Bahn-
hof Karlsruhe. Abfahrt Hugstetten: 8.43 
Uhr. Abfahrt FR 9.03 Uhr. Zurück geht 
es um 16.09 Uhr ab Karlsruhe. Eintritt 
Zoo: 7.50 € p.Erwachsener. Wir bekom-
men als Gruppe sicher einen besseren 
Tarif. Kinder bis 6 Jahre frei. Da wir mit 
dem Baden-Württemberg-Ticket fahren, 
brauche ich – um die Tickets kaufen zu 

können- eine Anmeldung bis spätestens 
11.6. unter annette.woschek-ham@kath-
kirche-march.de. Fahrtkosten liegen bei 
ca. 8€ p.Erwachsener. Ich freue mich auf 
eine große Gruppe und einen schönen 
Tag. Es lohnt sich sicher!!! 
Annette Woschek-Ham, Gemeindereferentin 
  
Für Frauen: 
Nachklang Weltgebetstag 
Haben Sie auch noch die schönen Lie-
derdes Weltgebetstags 2015 im Ohr? 
„Begreift ihr meine Liebe?“– Unter dieses 
Motto hatten Frauen aus den Bahamas 
die Weltgebetstagsordnung gestellt. Und 
dieser Gottesdienst ging vielen unter die 
Haut. Nun kam uns die Idee, rund um die 
Lieder und das Thema der Fußwaschung 
zu einem Weltgebetstags-Nachklang ein-
zuladen. Es wird ein sinnlich-spiritueller 
Frauengottesdienst sein und anschließend 
Zeit zum Plaudern und Essen bleiben. 
Datum: Mittwoch, 17.06.2015 
Zeit: 20.00 Uhr 
Ort: Bernhardussaal Neuershausen, Höll-
gasse  
Wer Zeit und Lust hat, ist herzlich eingela-
den, einen Salat oder sonstiges „Fingerfood“ 
mitzubringen. Für Getränke wird gesorgt. 
Für Rückfragen: Cornelia Reisch, Tel. 07665 
9476832 
  
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Di. u. Do., 09:00-12:00 Uhr 
Fr., 15:00-18:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10 - Telefax 
07665 94768-19 - E-Mail: pfarrbuero.
boetzingen@se-go.de 
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro Got-
tenheim 
Do., 09:00 – 11:00 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-11 – Telefax 07665 
94768-19 – E-Mail: m.ramminger@se-go.
de 
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Fr., 11:00 – 12:30 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-12 - Telefax 
07665 94768-19 - E-Mail: hans.baulig@
se-go.de  
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im 
Pfarrbüro Umkirch 
Fr., 10:00 – 12:00 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-32 - Fax 07665 
94768-39 - E-Mail: cornelia.reisch@se-
go.de 
Gemeindereferentin Annette Woschek-Ham 
im Pfarrbüro Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 934731 - E-Mail: annette.
woschek-ham@kath-kirche-march.de 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde  

Pfarrerin i. P. Brigitte Herrmann Tel.: 
0176-72688820 oder im Pfarrbüro 
07663 – 12 38 
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Vakanzvertretung Pfarrer Dr. Jobst Bö-
senecker 
  
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
  
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend 
von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 
  
Pfingstsonntag, dem 24. Mai 2015 
Wir laden Sie ein, mit uns den Gottes-
dienst am Pfingstsonntag, dem 24. Mai 
um 9.45 Uhr zu feiern. 
An diesem 3. Christlichen Hochfest nach 
Ostern und Weihnachten feiern wir das 
Heilige Abendmahl mit Traubensaft im 
Einzelkelch. 
Der Kindergottesdienst beginnt ebenfalls 
um 9.45 Uhr. Die Kinder treffen sich in 
der Kirche. 
  
Pfingstmontag, dem 25. Mai 2015 
Den Gottesdienst am Pfingstmontag, dem 
25. Mai um 10.30 Uhr feiern wieder als 
ökumenischen Regio - Gottesdienst, dies-
mal in der Evang. Kirche in Umkirch. 
Es nehmen teil die evangelischen und 
römisch-katholischen Gemeinden 
von Umkirch, Gottenheim, Bötzingen und 
Eichstetten. Im Anschluss an den Gottes-
dienst laden wir Sie zum Kirchenkaffee 
ein. 

Der Wochenspruch für diese Woche steht 
in Sacharja 4,6: 

Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern 
durch meinen Geist geschehen, spricht der 
HERR Zebaoth. 
  
Freitag, 22.05.2015 
19:00 Uhr Esperanza 
  
Evangelische Gottesdienste in Gottenheim
Dank der Gastfreundschaft der römisch-
katholischen Pfarrgemeinde St. Stephan 
Gottenheim feiern wir regelmäßig Gottes-
dienste auch in Gottenheim. Das ist mög-
lich an Sonntagen, an denen keine Heilige 
Messe in der Pfarrkirche stattfindet.

7. Juni
2. August
6. September
8. November
Die Gottesdienste feiern wir jeweils am 1. 
Sonntag im Monat um 11:15 Uhr.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme, 
auch von Bötzinger Gemeindegliedern, die 
gerne einen späteren Gottesdiensttermin 
wahrnehmen. 
  
CAFÉ-TREFF IN GOTTENHEIM 
Café-Treff in der Bürgerscheune am Sonn-
tag, 7.6.2015 um 15.00 Uhr: 
Evangelische Christen in Gottenheim la-
den ein zum Café-Treff: Zusammensitzen, 
in Ruhe miteinander reden, Kaffee und 
Kuchen genießen, auch für zu Hause.... 
Der Evangelische Bläserkreis umrahmt 
diesen Nachmittag musikalisch. 

SPIELGRUPPE STERNTALER 
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 11 Uhr fin-
det im evangelischen Gemeindehaus die 
Spielgruppe Sterntaler statt. Sie ist für 
Kinder im Alter von ca. 9 Monaten bis 
3 Jahre. Wir singen gemeinsam Lieder, 
machen Fingerspiele und spielen mitei-
nander. Außerdem haben die Eltern bei 
einer gemütlichen Tasse Kaffee oder Tee 
Gelegenheit zum persönlichen Kennenler-
nen und Austausch. Die Teilnahme an der 
Spielgruppe ist kostenlos, frei von ande-
ren Verpflichtungen und unabhängig von 
der Religionszugehörigkeit! 
Weiter Infos beim Pfarrbüro, Tel. 1238, 
Simone Bühler (Tel. 607706) oder Diana 
Kunz (Tel. 6038748)  
Oder einfach vorbei schauen - wir freuen 
uns! 

  
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig 
mit der Pfarrerin ab. Taufgespräche und 
Vorbereitungsgespräche für Ehejubiläen 
finden in der Regel in der Wohnung der 
Familie oder des Ehepaares statt, Trauge-
spräche in der Regel im Gemeindehaus. 
Tauftermine können nach vorheriger Ab-
sprache für viele Sonntagsgottesdienste in 
der Gemeinde verabredet werden. Es ist 
auch möglich, dass kleine Kinder, deren 
Eltern die Taufe erst zu einem späteren 
Zeitpunkt möchten, im Gottesdienst ge-
segnet werden. Bei Trauerfällen setzen 
Sie sich bitte ebenfalls mit der Pfarrerin 
in Verbindung. 
Evangelisches Pfarramt 

Ferienbetreuung wird weiter ausgebaut 

„Das sieht aber lecker aus“, das Abschlussessen am letzten Frei-
tag der Osterferien haben die Kinder und die betreuenden Frauen 
in der Schulküche der Grundschule selbst gekocht. Auf Wunsch 
der Kinder gibt es Lasagne. Dazu haben Karen Hunn und Sabi-
ne Osterheld verschiedene Salate vorbereitet – für die gesunden 
Vitamine. Hungrig machen sich die Kinder ans Essen. Sie haben 
spannende und interessante Tage in der Osterferienbetreuung der 
Gemeinde Gottenheim hinter sich – Ausflüge, Basteln, Bauen und 
Kochen gehörten genauso zum Angebot, wie Nähen und Backen. 
  
Für Bürgermeister Christian Riesterer ist ein gutes Betreuungs-
angebot für Kinder ab einem Jahr ein unerlässlicher Beitrag für 
eine familienfreundliche Gemeinde mit einer zeitgemäßen sozia-
len Infrastruktur. Neben der Betreuung der Kleinkinder ab einem 
Jahr, die in Gottenheim von der „Schatzinsel“ abgedeckt wird, ist 
auch die Ferienbetreuung für Kindergarten- und Schulkinder ein 
wichtiger Beitrag im Netz des Betreuungskonzeptes. „Nur durch 
eine umfassende Betreuung der Kinder ist die Vereinbarkeit von 
Familien und Beruf heute möglich; das gilt im ländlichen Raum 
genauso wie in der Stadt“, so der Bürgermeister. 
  
So wurde nach der erfolgreichen Ausweitung der Sommerferien-
betreuung im vergangenen Jahr, dieses Jahr ein neuer Baustein 
angeboten: die Betreuung in den Osterferien. In den Sommer-
ferien wird darüber hinaus dieses Jahr sechs Wochen lang eine 
Betreuungsmöglichkeit bestehen. Die Ferienbetreuung durch die 

Gemeinde ist möglich durch die Aufstockung des Personals in 
der Kernzeitbetreuung. Karen Hunn (Leitung), Elke Selinger und 
Sabine Osterheld übernehmen während der Schulzeit die Kern-
zeitbetreuung mit Mittagessen in der Grundschule und sind auch 
für die Konzeption und Umsetzung der Ferienbetreuung zustän-
dig. Mit viel Engagement, tollen Ideen und einem offenen päd-
agogischen Konzept gehen die drei Frauen an ihre Aufgabe her-
an: In den Osterferien wurden zum Beispiel mit dem Bauhof der 
Gemeinde Holzhasen gesägt, Schürzen genäht, Frisbees genäht 
und ausprobiert, Ausflüge zum Ameisenpfad im Bötzinger Wald 
und in das Naturkundemuseum in Freiburg standen auf dem Pro-
gramm, es wurde gekocht und gebacken – und darüber hinaus 
gab es genügend Freiraum für Spiel, Spaß und Entspannung. 
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„In der ersten Woche der Osterferien 
haben wir sieben Kinder betreut, in der 
zweiten Woche waren es sogar elf Kinder. 
Dabei war die Zusammensetzung ganz un-
terschiedlich. In der ersten Woche hatten 
wir eine Gruppe mit fünf Jungs und nur 
einem Mädchen, in der zweiten Woche 
waren mehr Mädchen als Jungs angemel-
det – darauf haben wir uns mit unserem 
Angebot eingestellt“, erzählt Karen Hunn 
am Ende der zwei Betreuungswochen. 

  
Es war ein Versuch, der als voller Erfolg 
gewertet werden kann. Die Ferienbetreu-
ung für Schulkinder ab sechs Jahren in 
den Osterferien war schnell ausgebucht 
und hat Kindern und Betreuerinnen viel 
Spaß gemacht. Auch die Sommerferien-
betreuung für Kinder von drei bis zwölf 
Jahren wird stark nachgefragt. Einige 
Plätze gibt es aber noch in den beiden 
Augustwochen vom 10. August bis zum 

21. August (KW33 und KW 34), wie Ka-
ren Hunn berichtet. Eine Woche ist jeweils 
verbindlich buchbar. Die Sommerferien-
betreuung steht unter dem Motto „Natur 
mit allen Sinnen genießen“. Viele interes-
sante Angebote werden wieder dabei sein. 
Das Team um Karen Hunn kooperiert bei 
der Ausgestaltung des Angebots mit der 
Gemeindeverwaltung und Gottenheimer 
Vereinen. Die Betreuung findet in der 
Grundschule und (je nach Witterung) an 
anderen Plätzen im Dorf statt. Auch Aus-
flüge werden gemacht. Die Betreuung 
dauert von 8 Uhr bis 14 Uhr, täglich gibt 
es ein warmes Mittagessen, das genauso 
wie Getränke und Bastelmaterial im Preis 
enthalten ist. 
  
Weitere Informationen zu freien Plätzen, 
zur Anmeldung und zum Angebot der 
Sommerferienbetreuung gibt es bei Karen 
Hunn, Kernzeitbetreuung Rappelkiste in 
der Grundschule (Montag bis Freitag 7.30 
Uhr bis 9 Uhr und 12.15 Uhr bis 14.15 
Uhr), Telefon 07665/5290067. 
 
 

Unser Bildungsangebot 

Die Musikschule im Breisgau bietet Ins-
trumental-, Gesang-, Ensemble-, Band-, 
und Projektunterricht sowie grundlegende 
musikalische Gruppenkurse für Schülerin-
nen und Schüler ab 4 Jahren an. Darüber 
hinaus werden Eltern/Kind-Kurse sowie 
Unterricht für Erwachsene angeboten.  
Alle Schülerinnen und Schüler werden ih-
rer Begabung und Neigung entsprechend 
unterstützt und in der Entwicklung ihrer 
Musikalität und Ausdruckskraft begleitet. 
Der Bogen der differenzierten musischen 
Bildung spannt sich von grundlegenden 
Gruppenkursen, über Chorarbeit, den In-
strumentalunterricht, Gesang, bis hin zur 
Begabtenförderung. 

Wir bieten zusätzlich Kurse in Ballett, 
Musikalischer Früherziehung, Musikzwer-
ge und Beat and Stomp an; schauen Sie 
auf unserer Homepage für weiterführende 
Informationen. 
  
Vorspiele und Konzerte, Veranstaltungen, 
musikalische Umrahmungen etc. runden 
das Bildungsangebot ab und sorgen so für 
eine umfassende musische Bildung. 
  
Weitere Informationen u.a. zu Unterrichts-
form und Unterrichtsgebühren finden Sie 
unter: www.musikschule-breisgau.de 
  
In den Pfingstferien, vom 25. Mai 2015 
bis 5. Juni 2015, findet kein Unterricht 
statt, die Geschäftsstelle ist geschlossen. 
Ab 8. Juni 2015 sind wir wieder für Sie da.  
Wir wünschen allen erholsame Ferien. 
  
Kontakt:
Musikschule im Breisgau
Geschäftsstelle - Vörstetter Str. 3 - 
79194 Gundelfingen
eMail: info@musikschule-breisgau.de
Tel: 0761 589891 

 

 
Auskunft und Anmeldung für unsere Kurse 
und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus, 
79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
  
Folgende Outdoor-Veranstaltung findet in den 
Pfingstferien statt: 
300.320 SUP (Stand Up Paddle Surfing) 
Einsteigerkurs auf dem Altrhein bei Bad Bel-
lingen 
Samstag, 30.05.2015 
 

Der Angelsportverein Gottenheim e. V. 

wünscht allen Gottenheimern und all sei-
nen Freunden besinnliche und erholsame 
Pfingsttage.
 
Ihr Angelsportverein 
 
 

Einladung zur Generalversamm-
lung 

Die Guggenmusik Klang-Chaode Gotten-
heim e.V. lädt alle Mitglieder, Freunde 

und Gönner des Vereins zur ersten Gene-
ralversammlung recht herzlich ein. 
  
Termin: Freitag, den 12.06.2015 
Ort: Jugendclub Gottenheim, 
Breitmattweg 5 
Beginn: 20:00 Uhr 
  
Tagesordnung: 

1.  Eröffnung und Begrüßung 
2.  Totengedenken 
3.   Offenlegung des Gründungsproto-

kolls vom 06.08.2014 
4.   Tätigkeitsbericht des Vereinsjahres 

2014/2015 
5.  Kassenbericht 2014 
6.  Bericht der Kassenprüfer 
7.  Entlastung des Gesamtvorstandes 
8.  Ehrungen 

9.  Wahlen 
 - Chaod (2. Vorsitzender) 
 - Schriftführer 
 - 2. Beisitzer 
 - 3. Beisitzer 
10.  Anträge 
11.  Wünsche und Verschiedenes 
  
Anträge und Wünsche zur Tagesordnung 
können bis zum 05.06.2015 schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden eingereicht werden. 
  
Die Klang-Chaode freuen sich auf Euer 
Kommen! 
  
Thomas Schnell 
Oberchaod der Klang-Chaode 
Gottenheim e.V. 
www.klang-chao.de 
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Wunschkonzert:  
Rock- & Pop-Legenden 

Liebe Gottenheimer, liebe Musikfreunde, 
am Sonntag, den 19.7. um 18.00 Uhr veran-
staltet der Musikverein Gottenheim erst-
mals ein Wunschkonzert unter dem Motto 
Rock- und Pop-Legenden und Sie bestim-
men das Konzertprogramm! 
Aus einer Auswahl von 30 Stücken wer-
den die 8 – 10 meist gewünschten Stü-
cke gespielt (je nach Dauer der Stücke). Ein 
Wunsch kostet Sie nur 2€. Bei drei Wün-
schen sind Sie mit 5€ dabei (usw.). Mit 
dem Erlös sollen die Kosten für die neuen 
Noten gedeckt werden  (jedes Stück kostet 
im Schnitt ca. 100 €). Mittlerweile sind 
die ersten Wünsche eingegangen. Herzli-
chen Dank dafür! Die Auswahlliste wurde 
nach der Stimmenanzahl sortiert. 
  
Prozedere: Schneiden Sie die Auswahlliste  
aus dem Gemeindeblatt aus und kenn-
zeichnen Sie Ihren Wunsch mit einem 
Kreuz hinter dem entsprechenden Stück. 
Selbstverständlich können Sie sich einen 
Titel auch mehrfach wünschen indem Sie 
dies durch die entsprechende Zahl in dem 
Feld kennzeichnen (z.B. 30 Mal Abba = 
50€). Diesen Zettel, zusammen mit dem 
entsprechenden Geldbetrag, stecken Sie 
in einen Umschlag und geben diesen ent-
weder einem aktiven Musiker Ihres Ver-
trauens oder Sie werfen den Umschlag 
bei unserem 1.Vorstand Dr. Martin Lieber-
mann in der Salzgasse 5 ein. 
Wir halten Sie im Gemeindeblatt über den 
aktuellen Stand auf dem Laufenden. Ihre 
Wünsche werden bis zum 5.7. entgegen-
genommen. 
  
Wir freuen uns auf zahlreiche Wünsche 
und sind gespannt auf das Konzertpro-
gramm! 
Ihr Musikverein Gottenheim e.V. 
gez. Dr. Andreas Thoman 
  
  

Musikhock am 14.06. im  
Gemeindehaus St. Stephan! 

Saftige Grillsteaks, Pommes oder Wurst, 
Cola, Fanta, Bier oder ä Vierteli gegen den 
Durst, auch Kaffee, leckerste Torten und 
feinen Kuchen, dürfen Sie bei uns gerne 
versuchen. Bei diesem Angebot bekom-
men hoffentlich alle Bock, auf unseren 
traditionellen Musik-Hock!   
Und was könnte es Besseres geben, als 
den Musikverein - ab 12 Uhr - live zu er-
leben?! Auch der Männergesangverein ist 
ab 15 Uhr mit von der Partie, also auf zum 
MUSIKHOCK – wir freuen uns auf Sie! 
Selbst bei schlechtem Wetter und Regen, 
dürfen Sie uns mit Ihrer Anwesenheit 
beehren.  Denn kommt es zu Regen und 
fehlt es an Sonnenschein, gehen wir ein-
fach ins Gemeindehaus hinein.   

Musikverein Gottenheim e.V.
Michael Thoman 

Sportwoche beim SVG 

Der SVG führt vom 23.05. bis 24.05.2015 
und am darauffolgenden Wochenende vom 
29.05. bis 30.05.2015 seine traditionellen 
Pfingst-Fußball-Turniere und Beach-Volley-
ball-Turniere durch.   

Hierzu wollen wir die gesamte Einwohner-
schaft aus Gottenheim auf das Sportge-
lände an der Buchheimer Straße einladen, 
um mit uns das Pfingstturnier zu einem 
besonderen Erlebnis werden zu lassen. 
Geboten werden frei nach dem Motto 

„Deutschland bewegt sich“ verschiedene 
Fußballturniere,  Firmen- und Grümpel-
Beachvolleyball-Turnier. Abends werden 
die Veranstaltungen umrahmt Disco-Mu-
sik. 

Das kulinarische Angebot reicht von Grill-
würsten, Wurstsalat, Steaks, Putensteaks, 
Pommes, Salatteller bis hin zu Kaffee und 
Kuchen, 
  
Nutzen Sie dieses reichhaltige Angebot, 
besuchen Sie uns und unterstützen sie 
den Sportverein Gottenheim. Wir würden 
uns über ihren Besuch sehr freuen. 
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Auf unserem Programm stehen: 

Pfingstsamstag, den 23. Mai 2015: 
13:30 Uhr Firmen- bzw. Grümpel-Beach-
Volleyball-Turnier 
16:30 Uhr AH-Turnier 
21:00 Uhr Elferkick 
Abends: Schlagerparty 
  
Pfingstsonntag, den 24. Mai 2015: 
12:00 Damenturnier 
Ab ca. 21:00 Uhr: 80er, -90er-Jahre-Party 
  
Freitag, den 29. Mai 2015: 
18:11 Uhr Narrenzunft-Turnier 

Abends: Deutschlandparty: Deutschrock, 
NDW, Schlager, Pop 
  
Samstag, den 30. Mai 2015: 
10:00 Uhr Offenes Grümpelturnier 
Ab ca. 21:00 Uhr  Just Beat- Disco  
 
 

Ergebnisse Medenspiele 

Herren TCG – TC Opfingen  5:4 
  

Herren 40 TC Sasbach – 
TSG TC Wasenweiler/ TCG  6:3 
  
Damen 30 SpVgg Durlach-Aue 1 – 
TSG TCG/ TC RW Staufen  5:4 
  
Damen 40 TC Dietenbachpark - 
TSG TCG/ TC RW Staufen  8:1 
  
U10 TSG TC RW Waldkirch/TC Kollnau-
Gutach – TCG verschoben auf 21.5 wegen 
Regen 
  
Nächste Heimspiele im Juni. 
  

Neuer Fußboden für die Bürgerscheune im Rathaushof 

Pünktlich zum Kubaabend in der Gottenheimer Bürgerscheune 
am vergangenen Samstag war alles wieder eingeräumt: In den 
Tagen zuvor hatten Mitglieder der BE-Gruppe Bürgerscheune, 
Bauhofmitarbeiter und Mitarbeiter der Firma Saint-Gobain Weber 
GmbH fleißig gearbeitet, damit zwischen zwei Veranstaltungen 
ein schon länger geplantes Projekt umgesetzt werden konnte. Die 
Bürgerscheune und auch der Raum nebenan, der für die Bewir-
tung und als Aufenthaltsraum in den Pausen genutzt wird, beka-
men einen neuen Fußboden. 
  
Schon seit einiger Zeit denken die BürgerScheunler über eine 
neue Lösung für den Fußboden nach, denn der lose verlegte Tep-
pich war inzwischen in die Jahre gekommen. Durch Vermittlung 
eines Gruppenmitglieds wurde nun eine Kooperation mit der 
Firma Saint-Gobain Weber GmbH in Merdingen möglich. Auch 
die Gemeinde Gottenheim zog mit und unterstützte die Bürger-
Scheunler mit Know-how aus dem Bauamt, der Arbeitskraft von 
Bauhofmitarbeitern und finanziell. 
  
Nach dem Gastspiel des Freiburger Zaubersyndikats am 16. April 
machten sich Mitglieder der BürgerScheune daran, die Scheune 
auszuräumen und Geschirr, Vorhänge und Material anderweitig 
zu verstauen. Beim Abbau der Küche im Nebenraum bekamen 
sie Unterstützung durch den Bauhof der Gemeinde. In der letzten 
Aprilwoche rückten die Arbeiter der Firma Firma Saint-Gobain 
Weber GmbH aus Merdingen an, die bei ihrer harten Arbeit von 
den starken Männern der BE-Gruppe BürgerScheune unterstützt 
wurden. Die Erneuerung des Scheunenbodens wurde von der Fir-
ma Saint-Gobain Weber GmbH im Rahmen eines Versuchs des 
Laborcenters der SG Weber durchgeführt. Das Unternehmen un-
terstützte die BE-Gruppe dabei nicht nur mit Material und Ma-
schinentechnik, sondern auch mit fachkundigem Personal. Die 
letzte Versiegelung des Bodens übernahmen dann die Männer 
der BürgerScheune. 

Für Gotteneheims Bürgermeister Christian Riesterer ist das Pro-
jekt ein neues Beispiel für das vielseitige ehrenamtliche Enga-
gement der BE-Gruppe BürgerScheune. „Unser Dank gilt den 
BürgerScheunlern, die mit ihrer Eigenleistung das Projekt erst 
möglich gemacht haben. Auch unserem Bauhof und vor allem 
Bauamtsleiter Andreas Schupp, der das Projekt für die Gemeinde 
koordiniert hat, und auch dem Unternehmen Saint-Gobain We-
ber GmbH gilt der Dank der Gemeinde“, betont der Bürgermeis-
ter. Der Gemeinderat habe die finanziellen Mittel für das Projekt 
außerplanmäßig zur Verfügung gestellt, was der Bürgermeister 
ebenfalls als Anerkennung und Wertschätzung der Arbeit der BE-
Gruppe wertet. Der neue Boden sei eine Aufwertung für die bei-
den Räume in der Scheune, so der Bürgermeister. 
  
Nach dem Aufbau der Küche durch den Bauhof räumten die 
BürgerScheunler am Donnerstagabend, 7. Mai, die Räume wie-
der ein, denn am Samstag sollte der Kubaabend in der Scheu-
ne stattfinden. Für die BE-Gruppe ist der Scheunenboden ein 
Gewinn, wie sich am Samstagabend schnell herausstellte. Die 
Bürgerscheune hat durch das Projekt ein neues Gesicht bekom-
men, das den Veranstaltungen in der Scheune noch mehr Charme 
verleiht. 

Der Ortsverband informiert: 

Frauen bei Lohn weiterhin  
benachteiligt 

„Gleicher Lohn für gleiche Arbeit“ – davon 
seien viele Frauen in Deutschland noch 
immer weit entfernt, betont der Sozialver-
band VdK und verweist auf aktuelle Zah-
len des Statistischen Bundesamts. Da-
nach liegen die Durchschnittseinkommen 

von Frauen im Schnitt rund 22 Prozent 
unter denen von Männern. Die Lohnlü-
cke betreffe vor allem Frauen, die wegen 
Kindererziehung oder der Pflege eines 
Angehörigen den Job unterbrechen, kom-
mentiert VdK-Präsidentin Ulrike Mascher 
die Situation von Frauen in Deutschland. 
Zudem verlaufe ein Frauenerwerbsleben 
meist anders als das des fiktiven „Eck-
rentners“ mit 45-jähriger Vollzeittätigkeit 
bei Durchschnittseinkommen. Der VdK 
fordert daher die Mütterrente nicht auf 

die Grundsicherung anzurechnen und ei-
nen Freibetrag von 100 Euro einzuführen. 
Zudem müsse man Kinderbetreuungsein-
richtungen in Kommunen ausbauen. 

Problematisch seien, so der VdK, auch 
Leih- und Zeitarbeit sowie Teilzeit- und 
Minijobs, da sie der Armut gerade bei 
Frauen Vorschub leisteten. 
  
Anton Sennrich 
Tel- 07665/6373 
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Gesetzliche Neuregelung zum 1. 
Juli 2015 

Keine Kürzung mehr bei Waisenrenten 
Ab 1. Juli 2015 werden Waisenrenten 
nach einer Gesetzesänderung nicht mehr 
einkommensabhängig gekürzt. Das eige-
ne Einkommen spielt dann keine Rolle 
mehr, teilt die Deutsche Rentenversiche-
rung (DRV) Baden-Württemberg mit. Alle 
derzeit gekürzt gezahlten Waisenrenten 
berechnet die DRV neu und zahlt sie dann 
ab 1. Juli ungekürzt weiter. Ein gesonder-
ter Antrag ist dafür nicht erforderlich. 
Bislang musste die Rentenversicherung 
von den rund insgesamt 180.400 Renten, 
die Ende 2013 bundesweit an volljähri-

ge Waisen gezahlt wurden, etwa 16.500 
aufgrund der Einkommensanrechnung 
kürzen. 
 
Erweitern wird sich auch der Kreis der 
volljährigen Waisen, die einen Anspruch 
auf eine Hinterbliebenenrente aus der 
gesetzlichen Rentenversicherung haben. 
Neben dem freiwilligen sozialen oder 
ökologischen Jahr sowie dem Bundes-
freiwilligendienst führen zukünftig wei-
tere Freiwilligendienste (beispielsweise 
Internationaler Jugendfreiwilligendienst, 
Erasmus+) zu einem Anspruch auf Wai-
senrente. Damit erfolgt eine Angleichung 
an das Kindergeldrecht. Die Zahlung der 
Waisenrente erfolgt in der Regel längstens 

bis zum 27. Lebensjahr. Wichtig: Volljäh-
rige Waisen, die zum künftig erweiterten 
Berechtigtenkreis gehören und einen An-
spruch auf Halb- oder Vollwaisenrente ha-
ben, müssen diese beantragen.   

Weitere Auskünfte zu den Themen Ren-
te, Rehabilitation und Altersvorsorge 
gibt es bei der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg in unserem 
Regionalzentrum in Freiburg unter 0761 
207070, in unserer Außenstelle in Lör-
rach unter 07621 4225610, in unserem 
Sprechtagsort in Waldhut-Tiengen unter 
07751 89580 und im ganzen Land, über 
das kostenlose Servicetelefon unter 0800 
100048024 sowie im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de. 

Herzliche Einladung zu den 39. 
Ihringer Weintagen vom 5.bis 8. 
Juni 2015 !!!! 

Auch in diesem Jahr fahren Sonderbusse 
der SWEG und Tuniberg-Express zu den 
Ihringer Weintagen. 
Info: Tel. 07668-9343 

Bitte beachten sie das Programm und die 
Sonderfahrpläne unter: www.ihringen.de 
SWEG : 
Linie 1: Kiechlinsbergen, Königschaffau-
sen, Wyhl, Sasbach, Jechtingen, Bisch-
offingen, Burkheim, Oberrotweil, Nieder-

rotweil, Achkarren 
Linie 2: Forchheim, Endingen, Riegel, 
Teningen, Bahlingen, Eichstetten, Bötzin-
gen, Wasenweiler 
Tuniberg –Esxpress: 
Linie 3: St. Nikolaus, Opfingen, Tiengen, 
Mengen, Munzingen, Oberrimsingen, Nie-
derrimsingen 
Linie 4: Umkirch, Waltershofen, Merdin-
gen, Gündlingen 
  
SBG: Linien 7211 und 1076 nach Regel-
fahrplan, zus. Festbusse über March 

Frisches vom Kaiserstuhl auf dem Freiburger 
Münstermarkt 

 
Der Freiburger Münstermarkt ist eine Attraktion und Aushänge-
schild für regionale Produkte. Mit  ihrer bunten Vielfalt an Obst- 
und Gemüsesorten versorgen über 30 Kaiserstühler Landwirte 
auf dem Freiburger Münstermarkt von Montag bis Samstag re-
gelmäßig die Freiburger Bevölkerung sowie zahlreiche Touristen. 
 
Wein-, Obst- und Gemüsebau haben insbesondere in Eichstetten 
am Kaiserstuhl Tradition. Bis heute prägen etwa 40 hauptberuf-
liche und ca. 100 Landwirte und Winzer im Nebenerwerb das 
Ortsbild von Eichstetten mit. Eichstetten trägt daher ganz selbst-
verständlich den Beinamen „Wein und Gemüsedorf“. 
 
Um diese Gemeinschaft noch weiter zu verstärken und auch den 
qualitätsorientierten Freiburger Besuchern die regionale Herkunft 
ihrer Einkäufe zu verdeutlichen, hat der Naturgarten Kaiserstuhl 
in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Eichstetten Schilder mit 
der Aufschrift „Frisches vom Kaiserstuhl“ für die Kaiserstühler 
Marktstände entwickelt. Eichstettens Bürgermeister Michael 
Bruder und Michael Meier, Geschäftsführer der Naturgarten Kai-
serstuhl GmbH, verteilten am vergangenen Samstag Schilder und 
freuen sich über die positive Resonanz der Marktbeschicker und 
dass der Kaiserstuhl einmal mehr in das Bewusstsein der Freibur-
ger gerückt wird. Marktbeschicker, die ebenfalls noch mit einem 
Schild den Naturgarten Kaiserstuhl bewerben möchten, könnten 
sich unter der Nr. 07667-90685-0 melden. 

 
Folgende Personen sind auf dem Foto zu sehen (von links nach 
rechts): 
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